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inRide is the up-to-
date magazine for 
active riders and 

horsemen. Conceptio-
nally written, freshly
prepared, professio-
nally experienced. 
The human in the

rider is core issue as
well as everything

that is crucial for joy
with horses. Pro horse,

pro nature.
Focussed on conven-

tional specific themes,
presented in a new

and eligible manner.
Equipment, feeding,

care, psychology, 
medicine, practice,
handling, breeding 
as well as humans,
horses, emotions, 

fashion, fitness, food,
beauty, bio, business,

riding stars and 
romance, proms, 
talks and trends.

PILATES für Pferd&Reiter
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ahrscheinlich hat Jo-
seph Hubert Pilates
1883 nicht damit ge-
rechnet, dass knapp

130 Jahre später Pferde von
seinem zunächst für Soldaten
entwickelten Training profi-
tieren könnten. 
Aber nicht nur Promis wie Ca-
meron Diaz oder Madonna
schwören auf das ganzheitli-
che Training, bei dem speziell
die Tiefenmuskulatur trai-
niert wird – ob Tennisspieler,
Golfprofi oder Reiter - Pilates
ist für jeden eine sinnvolle Er-
gänzung zum eigentlichen
Sport, fördert die Balance, op-
timiert die Körperhaltung und
stärkt schonend das soge-
nannte Powerhouse, die Mus-
kulatur der Körpermitte.
So wie wir Menschen zuneh-
mend durch sitzende Tätig-
keiten und monotone Be-

wegungen Rückenschmerzen
und Schulterverspannungen
entwickeln, gibt es auch beim
Pferd verschiedene Neuzeit-
Faktoren, die zu Bewegungs-
einschränkungen führen. 
Zu wenig Bewegung, schlecht
sitzende Sättel oder falsches
Reiten führen auf Dauer zu
einer verkürzten Schrittlänge
und zu einer Mobilitätsein-
schränkung der gesamten
Wirbelsäule – besonders in
der seitlichen Biegung wer-
den diese Blockaden und
Muskelverkürzungen häufig
zum Problem.

Im meinem Praxisalltag wird
deutlich, dass nicht nur oste-
opathische Blockaden zu Ein-
schränkungen führen, son-
dern auch und gerade der
zum Schutz der Gelenke ent-

standene Muskeltonus es ist,
der eine korrekte Muskelkon-
traktion und -dehnung gar
nicht mehr zulässt. 
Eine Kettenreaktion, die oft
nicht unter dem Reiter gelöst
werden kann, aber mit gym-
nastizierender Arbeit vom
Boden und Dehnübungen.
Für das eigentliche Pilates-
Training bieten sich Übun-
gen aus den Zirzensischen
Lektionen und Dehnübungen
aus der Physiotherapie an.
Im Gegensatz zur Arbeit an
der Hand werden die Übun-
gen im Stand und nicht in der
Bewegung ausgeführt.
Die Muskelspindeln messen
die Länge des Muskels und
veranlassen als Schutz vor
Überdehnung, dass der Mus-
kel sich reflektorisch zusam-
menzieht.
Aus diesem Grund werden

Dehnübungen langsam und
mit Bedacht durchgeführt
und man sollte nicht – wie
früher üblich – federn, son-
dern die Dehnung halten.
Ziel ist es, die Muskel anzu-
spannen und zu dehnen. Die
sog. isometrischen Übungen
sehen leicht aus, sind aber
hocheffektiv und sehr an-
strengend für das Pferd. Des-
halb wird für den nächsten
Tag lockeres Training an der
Longe empfohlen. 
Versuchen Sie einmal selber
das Bein parallel zum Boden
zu heben und zu halten, wie
Rapunzel und Balu es uns auf
den Fotos der nächsten Seite
zeigen. Sie werden feststel-
len, dass diese statisch ausge-
führten Übungen deutlich
schwieriger sind, als die glei-
che Übung in Bewegung, wo
man sich zusätzlich den

W

Stand-Übungen  

Hollywood-Stars und Top-Models, Spitzensportler und 
ambitionierte Amateure steigern ihre Leistung kontinuierlich

mit Pilates. Die Vorzüge dieser Methode, die bis ins hohe Alter
fit hält: extremer Fettabbau und gezieltes Training der Tiefen-
muskulatur, des Rumpfes und der gesamten Stütz- und Bauch-

muskulatur. Wie Sie die Trainings-Methoden von Joseph
Hubert Pilates für sich und für Ihr Pferd nutzen können, 

beschreibt Pferde-Physiotherapeutin Katrin Obst in inRide.

inRideFitness

Schwung zunutze machen
kann. Ein viertelstündiges
Aufwärmen im Schritt sollte
jedem Training mit oder oh-
ne Reiter vorausgehen. Ne-
ben der verstärkten Bildung
von Synovia (Gelenkschmie-
re) wird auch das Herz-Kreis-
lauf-System angeregt.
Grundsätzlich sollten Besit-
zer, deren Pferde Rückenpro-
bleme oder chronische Er-
krankungen wie Arthrose,
Kissing Spines usw. haben,
mit ihrem Tierarzt oder Phy-
siotherapeuten im Vorfeld
überlegen, welche der Pila-
tes-Übungen gut geeignet
sind, um Schwachstellen zu
dezimieren und gezielt Halte-
muskulatur aufzubauen.

Doch auch präventiv kann Pi-
lates gerade im tristen Win-
ter als Abwechslung in den
Wochenplan eingebaut wer-
den. Beispiel: Bergziege. Plié
(Fotos links oben) dehnen die
hintere Sitzbeinmuskulatur,
ermöglichen aktiveres Unter-
treten und bessere Lastauf-
nahme der Hinterhand.
Durch das Pliè wird der ge-
samte Rücken gedehnt. Pfer-
de die meist im Hohlkreuz
stehen und eine verkürzte
Rückenmuskulatur haben,
bekommen durch diese
Übung einen höheren Bewe-
gungsradius und trainieren
gleichzeitig ihre Bauchmus-
kulatur.
Die Dehnungen zwei bis drei
Mal pro Woche durchführen,
jede Übung wird fünf bis
sechs Mal wiederholt und
zehn bis 20 Sekunden gehal-
ten. Sollten sie ein „Zittern"
beispielsweise in der Schul-
termuskulatur Ihres Pferdes
bemerken, sofort die Übung
beenden und einen Gang zu-
rück schrauben. 

Zur Vorbeugung

Plié bzw. Kompliment: 
trainiert Balance, dehnt 
den langen Rückenstrecker. 
Das Becken wird abgekippt,
die schrägen Bauchmuskeln
müssen sich kontrahieren,
um den Rücken zu heben –
eine super Übung für die
Rückenbeweglichkeit.

Strecken, biegen, dehnen: so wird die 
Beweglichkeit des Hals-Schulter-Über-

gangs gelockert – eine Zone, die bei den
meisten Menschen und Pferden fest 

und verkürzt ist. Ein Unterschied 
zwischen rechts und links ist
normal, sollte sich aber in ein 

bis zwei Wochen bei regel-
mäßiger Wiederholung 

geben – sonst bitte einen 
Physiotherapeuten 

um Rat fragen.

inRideReitLust

eobachtet man die Ab-
läufe und Besucher eines
Reitstalls, fällt auf, dass
neben dem regelmäßigen

Erscheinen der Hufschmiede
und gelegentlichen Visiten der
Tierärzte vor allem Therapeuten
anzutreffen sind. Denn die mo-
derne Meinung lautet: Wenn das
Pferd nicht gut zu reiten ist und
Probleme macht, sind schnell
Osteopath, Physiotherapeut oder
Akupunkteur gefragt, die sich
um das Wohl der Vierbeiner
kümmern.
Der Gedanke ist nicht falsch,
trifft aber oft nur das Symptom,
nicht die Ursache. 
Ein Beispiel: Das Springpferd
meines Großvaters musste an
einem Tag so viel arbeiten, wie
ein durchschnittlich trainiertes
Sportpferd heute in einer Woche.
Früher wurden Pferde auch zur
Arbeit eingesetzt, und das oft
mehr als fünf Stunden täglich.
Heute schaffen wir es vielleicht,
fünf Mal in der Woche eine
Stunde täglich zu reiten. Das
reicht auch, um die technische
Ausbildung voran zu treiben. Um
ein Pferd muskulär für den
sportlichen Anspruch vorzube-
reiten, reicht es nicht.

Das Reitpferd ist als Sportler zu
sehen, der neben dem sportli-
chen Diziplintraining vor allem
auch die körperliche Fitness und
Kraft trainieren muss. Fehlt die
ent- sprechende Kraft und Kon-
dition, kann keine Lektion gelin-
gen, selbst wenn diese rein
technisch aus dem FF beherscht
wird. Ein Phänomen übrigens,
dass man bis in die höchsten
Turnierprüfungen  quer durch
alle Sparten beobachten kann:
Wenn das Pferd zum Beispiel die

loppiert das aufgewärmte und
gelöste Pferd drei bis acht Minu-
ten – so lange, bis es an seine
Kraftgrenze kommt. Die spürt
auch ein weniger geübter Reiter
daran, dass das Pferd langsamer
wird, aufhören will oder
schwitzt. 
Nur 70 bis 75 Prozent dieser ge-
messenen Zeit im Galopp ist das
Startlimit für ein individuelles
Kraftraining. 
Diese Zeit galoppieren wir drei
bis vier Tage hintereinander, um
die Muskulatur zu belasten.
Dann reiten wir ein bis zwei Tage
halbe Kraft, um die Muskulatur
locker zu machen und Säure ab-
zutransportieren. Danach geben
wir dem Pferd ein bis zwei Tage
frei und lassen es auf Paddock
oder Weide. 
Denn Muskulatur wächst in der
Ruhe. In den drei bis vier Tagen
Arbeit gegen die Uhr wird die
Muskulatur so belastet, dass es
zu etwas Muskelkater kommt.
Aber das ist nichts anderes, als
leichte Zerreißungen in den Mus-
kelfasern und Säurebildung.
In den ein bis zwei Tagen mit
halber Kraft wird die Muskulatur
dann wieder gelockert und ohne
große Belastung bewegt, so dass
es nicht zu größeren Zerreißun-
gen kommt und die Säure über
den Muskelstoffwechsel abge-
baut wird. 

Muskelaufbau entsteht in der
Ruhe, also in der belastungs-
freien Zeit. In dieser Zeit reparie-
ren und stärken sich die
verletzten Fasern. 
Fazit: Ohne vernüftige Ruhepha-
sen nach großer Belastung ist
kein Muskelaufbau möglich.
Nach der Erholungspause be-
ginnt man wieder mit drei bis
vier Tagen Arbeits- und Bela-
stungstagen und steigert die Be-
lastung pro Zyklus mit ein bis
zwei Minuten mehr Galopp. Und
zwar bis zu 20 bis 30 Minuten
Galopp als Trainingsbasis für ein
gut gerittenes Freizeitpferd. 

MUCKIS MACHEN MITGALOPP
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Kraft & Kondition

Training mit Uhr

Die Basis für alle

Der Friese holt sich
seine Kraft beim 
freien Galopp im

Schnee, modernes 
Training ist 

Galopparbeit 
mit der Uhr, 

die Kraft und 
Kondition für 

Sport und 
Freizeitpferde 

bringt.

Horst Becker 
ist Trainer für 
klassische Dressur 
mit ganzheit-
lichem Konzept. 
Der Autor von 
„Das athletische 
Pferd“ (Cadmos) 
gibt europaweit 
Seminare.
www.horstbecker.com

Dieser wunderschöne
Friese stammt aus 

dem gleichnamigen 
Fotokunstkalender 

von Gabriele Boiselle.
Format 62x58 cm, 
Preis 29,50 Euro. 

Bestell-Nummer: 991, 
ISBN: 978-3-941662-70-4.

Mehr Infos unter 
www.editionboiselle.de

inRide wird über Reit-
betriebe, Reitvereine, 
Reitshops, Tierkliniken,
Pferde-Akademien, 
Landgestüte und Reiter-
hotels direkt zum aktiven
Reiter und Profi gebracht.
Mit jeder Ausgabe sind 
es rund 60.000 verbreitete
Exemplare deutschland-
weit. 4 Mal pro Jahr.
Der zusätzliche Gratis-
Internet-Download wird
weltweit gelesen. Unser
modernes Magazin für
Reiter von heute gilt in 
der Branche als Must have. 

Sie möchten inRide
gerne lesen? Wir sagen
Ihnen, wo es das Magazin
in Ihrer Nähe gibt. 
Schicken Sie einfach eine
E-Mail mit Ihrer Post-
leitzahl an 
illu-medien@web.de 

Sie möchten inRide
gerne auslegen? 
Auf www.inRide.de
finden Sie ein Bestell-
Formular und auch Infos
zum persönlichen Einzel-
bezug.
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inRide –
ALLES 
ANDERE IST
ABGELATSCHT

Ohne Kraft kann das beste Pferd
nicht gut sein. Fit-Macher für Freizeit
und Sport: Ein Galopptraining mit
Uhr und Plan. VON HORST BECKER

Fliegenden Galoppwechsel-Se-
rien verspringt, die es sonst so
gut kann, oder mit jeder Prüfung
des Wochenendes schlechter
statt besser wird.

Wie aber kann ein solches Trai-
ning aussehen? Wie mache ich
die Reitbahn zur Mucki-Bude?
Mit jeder Grundgangart eines
Pferdes erreicht man unter-
schiedliche Ziele, und wenn man
sich dessen bewusst ist, kann
man sie auch wie Werkzeuge für
das individuelle Training einset-
zen.
Der Schritt aktiviert Muskulatur
und baut sie auf. Aber an der Dis-
harmonie zwischen Bauch- und
Rückenmuskulatur, die dem
Reitpferd Probleme macht, wird
nichts geändert. 
Der Trab ist die Gangart zur Ver-
besserung der Anlehnung, Auf-
bau von Kondition und Rhyt-
men, aber ohne  nennenswerten
Muskelaufbau. Wobei sich der
Trab insgesamt durch Muskeln
und Kraft stark verbessern kann.
Nur der Galopp ist, was den
Muskelaufbau betrifft, zielfüh-
rend. 
Das Reitpferd braucht neben
einer lockeren und dehnfähigen
Rückenmuskulatur vor allem
eine stark ausgeprägte Rumpf-
beugemuskulatur, sprich Bauch-
muskulatur. Darum ist der Trab
nach dem Galopp besser als der
Trab vor dem Galopp. Das gilt
für die einzelne Trainingseinheit
ebenso wie für die Trainingszeit-
spanne über viele Wochen.
Wie aber sollte ich mit einem ef-
fektiven Kraftraining starten?
Zuerst muss ich testen, wo das
momentane Trainingslimit mei-
nes Pferdes ist. Das bedeutet:
Man schaut auf die Uhr und ga-
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Meredith Michaels-Beerbaum stieß in eine Männer-
domäne und krempelte den Springsport um.

VON IRINA LUDEWIG

MeredithMichaels-BeerbaumMeredithMichaels-Beerbaum

„Man sollte aus ihrem Leben
einen Film drehen", meint
US-Top-Trainer George
Morris zur Karriere seiner
früheren Schülerin befragt.
Die Vorlage dazu ist quasi ge-
schrieben: Mitte November
präsentierte und signierte
Meredith Michaels-Beer-
baum stolz beim internatio-
nalen Stuttgarter Hallentur-
nier German Masters ihr
druckfrisches Buch „Keine
Angst vor großen Zielen". Es
zeigt die Stationen der
Traumkarriere der erfolgrei-
chen Springreiterin, ihren
Weg zur Nummer Eins. Und
es skizziert ihr Leben, ihre
Methode, ihre Philospohie.
„Sie ist eine der herausra-
gendsten Figuren des inter-
nationalen Springsports. Als
Meredith Michaels nach Eu-
ropa kam, traute der zierli-
chen Kalifornierin niemand
etwas zu – wenn sie über-

haupt wahrgenommen wur-
de. Springsport in Deutsch-
land war zu dieser Zeit mas-
kulin geprägt. Sie hatte keine
Angst vor großen Zielen,
doch jeder dachte: Das geht
nicht, weil sie eine Frau ist.
Aus eigener Kraft – und mit
eigenem Köpfchen – startete
sie eine Traumkarriere. Als
erste Frau sprang sie auf
Platz 1 der Welt. Sie erkämpf-
te sich Goldmedaillen auf
Deutschen, Europa- und
Weltmeisterschaften und ge-
wann mit ihren Pferden bis-
her rund sechs Millionen
Euro", beschreibt Elmar Poll-
mann-Schweckhorst, selbst
international und national
erfolgreicher Springtrainer,
der als Autor fünf Jahre an
dem 160-Seiten-Buch des
FNverlags arbeitete, weltweit
dafür recherechierte und fo-
tografierte.
Elmar Pollmann-Schweck-

Meredith Michaels-
Beerbaum machte
mit ihrer Methode

eine Traum-Karriere.
Am 26. Dezember

feiert die gebürtige
Kalifornierin ihren

43. Geburtstag.

Nach der Prüfung ein 
dickes Lob für Check-
mate: Pferde sind für 
Meredith wie Kinder. 

horst: „Als Meredith mich
fragte, ob ich ihr Buch schrei-
ben möchte, brauchte es kei-
ne lange Überzeugungsar-
beit. Wir kennen uns schon
lange. Sie hat meine Stute
Rochette zu Weltcup-Platzie-
rungen geritten, als sie noch
in Balve am Anfang ihrer
Selbstständigkeit stand." Die
gebürtige Kalifornierin hatte
ihm zudem vor zehn Jahren
geholfen, das mittlerweile
zum Standardwerk etablierte
Buch „Springpferde-Ausbil-
dung heute“ (FNverlag) ins
Englische zu übersetzen.
Pollmann-Schweckhorst, der
in dritter Generation einen
Zucht- und Ausbildungsbe-

Aus zwei Reitweisen dasBeste herauszufiltern undzu perfektionieren scheintihr Geheimnis. Sie demon-striert moderne Reiterei inPerfektion, ist ein Vorbildfür viele junge Reiter über-all auf der Welt und hat unsere Reitsportland-schaft verändert.
PAUL SCHOCKEMÖHLE ÜBERMEREDITH MICHAELS-BEERBAUM: 
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Foto Elmar Pollmann-Schweckhorst
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Ställe strukturieren um

VON DOMINIQUE SCHROLLER

Zahlen und Faktenzur Schulsituationund eine Umfrage,wie die Schüler denSpagat zwischenSchule und Stallschaffen, Seite 56.

Das Zeitfenster für Hobby und Sport
ist seit Einführung der Ganztags-

Schulen schmal geworden. 

Immer m
ehr 

Schule, i
mmer 

weniger
 Zeit 

zum Reit
en

ormittags in der Schule Deutsch, Mathe und Englisch
büffeln, danach schnell die Hausaufgaben erledigen,
um den Nachmittag im Stall bei den Pferden zu ver-
bringen – diese Zeiten sind vorbei. Längst endet der

Unterricht nicht mehr um 13 Uhr. Kinder und Jugendliche
verbringen den ganzen Tag zwischen Pauken und Pausenhof.
Der Trend zur Ganztagbetreuung hat jedoch fatale Folgen für
die Sportvereine. Nachmittags bleiben die Hallen leer, und
abends sind viele Schüler zu müde, um noch eine Unter-
richtsstunde auf dem Pferd zu absolvieren. 
„Der erste Einschnitt kam für uns mit der Umstellung auf das
Abitur nach zwölf Jahren. Die Jugendlichen, die sonst nach-
mittags kamen, blieben plötzlich zu Hause, weil sie noch für
die Schule arbeiten mussten. Die Einführung des offenen
Ganztags schon in der Grundschule war die nächste große
Veränderung. Das hat sich bei uns sehr deutlich bemerkbar
gemacht“, berichtet Sebastian Bonnet vom Dreilindenhof im
schleswig-holsteinischen Barkenholm.
Seine 15 Schulpferde blieben vermehrt in der Box stehen, an-
statt in der Reithalle ihre Runden zu drehen. Ähnliche Erfah-
rungen hat auch Fee Rommerskirchen gemacht. Kinder-
lachen und das Trappeln der Ponyhufe erfüllte früher ab 14
Uhr die Stallgasse ihrer Reitschule, nun ist es bis 16 Uhr sehr

V

ruhig auf der Anlage in Mett-
mann (Rheinland). „Seit zwei
Jahren spüren wir die Verän-
derung ganz massiv. Ich
spreche viel mit Kollegen, die
alle die gleichen Probleme
haben. Die Reitstunden ver-
lagern sich immer weiter in
den Abend. Häufig stehen
wir bis 22 Uhr in der Halle.
Das ist für die Mitarbeiter
sehr belastend, aber anders
geht es nicht.“ 
Viele Schüler kommen nicht
nur später, sondern haben
schlicht keine Zeit mehr für
den aufwändigen Reitsport.
„Längere Schulzeiten, ein
größeres Angebot an Freizeit-
aktivitäten und eine alternde
Gesellschaft haben  zu einem
deutlichen Mitgliederrück-
gang geführt“, bestätigt Ma-
ritres Hötger, Referentin für
Breitensport, Vereine und
Betriebe beim Pferdesport-
verband Schleswig- Holstein.
Sie hört immer öfter die Kla-
gen von Vereinsvertretern.
Für einige sind die Umstel-
lungen im Schulalltag exi-
stenzbedrohend. „Die Ange-
bote müssen heute viel flexi-
bler sein. Neue Konzepte
sind gefragt, um die Ausfälle
aufzufangen.“ 

Martin Gollmann, Schul-
sportbeauftragter beim Pfer-
desportverband Rheinland:
„Die längeren Schulzeiten
sind ein Problem, aber eben-
so eine Chance, auch im
Schulsport neue Angebote zu
schaffen.“ Er berät Betriebe
und Vereine bei der Umset-
zung solcher Projekte und
schätzt, dass es im Rheinland
bereits 60 bis 100 Koopera-
tionen mit Schulen gibt.
Einen Schritt weiter ist da
schon der Pferdesportver-
band Westfalen. Er hat unter
Leitung von Brigitte Hein
einen Leitfaden mit dem Titel
„Englisch, Mathe, Reiten…“
herausgegeben, der Schulen
und Reitvereinen konkrete
Wege zur Zusammenarbeit
weist.  259 Vereine in West-
falen bieten laut einer Um-
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Chancen für
neue Angebote
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inRide chief editor 
Irina Ludewig stands for 

responsible and professional
journalism. inRide is made by 

active riders that are professional
journalists at the same time. 
This is why the magazine is 

characterized by sound research
and high quality. The outcome is
a modern, reader-friendly journal

with well-balanced mixture of 
topics, exclusive reports and 

exceptional pictures. 
This conception faces up to any
comparison, both editorially as
well as an advertising medium.

inRide

inRide

A MOST CONVINCING 
CONCEPTION

CONTENTS: highly professional, popularly 
prepared topics raise acceptance, high aware-
ness level and great popularity. In exclusive 
inRide stories, the branche’s best, the tops of
the sports reveal their lifestyle, their kind of 
riding and their thinking. That’s highly inter-
esting read, fascinating and sustainable, inclu-
ding many practical tips of celebs to reflect,
discuss, imitate and collect.

AUDIENCE: ambitious hobby-riders and pros 
as well as active horse owners. Mostly female,
aged between 16 and 60 – very family-
friendly, exceptionally well-to-do, quality-
conscious and environmentally aware.

RUN: With more than 60.000 distributed 
copies all over Germany and great internatio-
nal acceptance (complete magazine download
over the internet), inRide is the must-have of
the riding scene.

DISTRIBUTION: nationwide by selected riding
stables, tack shops, riders hotels, national
studs, vet clinics, academies and universities –
directly to the active rider, horse owner, 
trainer and breeder. inRide is for free, and it is
media partner of first-class hosts.

inRide is addressed to the human in the rider,
it provides lots of practical tips that help to
make you happy with your horse. In addition,
it gives eligible riding tips of stars and inter-
national trainers, elaborate test campaigns to
participate, effective fitness trends for riders,
new equipment, and news from veterinary
and medicine.  

FITNESS

SPORT-NEWS

BACKGROUND

KNOW HOW

Irina Ludewig,
Chief editor inRide

FROM RIDERS
FOR RIDERS
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Was Reitunterricht bei
Uta Gräf so besondersmacht. Seite 26

Weltneuheit: 
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Der Damen-
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Dehnen, strecken, 
biegen – Pilates-

Übungen für Pferd
und Reiter zum
Nachmachen. 

Seite 24
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KÖNNEN SIE 

GRATIS
 

MITN
EHMEN

Pilates
für Pferd 
und Reiter

PREISE IM WERT VON ÜBER 4.600 EURO ZU GEWINNEN!

     08.01.13  08:00  Seite 2
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Köln: Ein Tag beim
schnellsten

Galopper der Welt

AKTUELLES WISSEN FÜR AKTIVE REITER

NReit ustL
Das Special zum Sammeln von i

STREITFRAGE:IST LONGIERENSCHÄDLICH?

inRide
MENSCHEN • PFERDE • EMOTIONEN • FASHION • FITNESS • TRAININGS-TIPPS

Birgit von
Bentzel und
Danedream

www.inRide.de
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FITTE REITER.
FREUDIGE PFERDE.
SO FUNKTIONIERT’S

ALTERNATIVE MEDIZIN + AUSBILDUNG + TRAINING

REITMODE: DIE
SOMMER-HITS

Brasilien: Besuch des
größten Lusitano-
Gestüts der Welt

Ausbildung, Seminare, Testsim Wert von 3600 Euro.

 

LReit
ust

Kommt täglich raus:
Dressur-Star Parzival
von Adelinde
Cornelissen

Versammlung – so
früh wie möglich?

GLÜCK MIT PFERDEN
• Hofgut Albführen
in Süddeutschland
• Gestüt Nymphenburg
in Norddeutschland
• Gestüt Hargo Talu
in Estland

inRidewww.inRide.de

MENSCHEN • PFERDE • EMOTIONEN • FASHION • FITNESS • TRAININGS-TIPPS

BAREFOOT
DRESSUR-
SATTEL

ZU GEWINNEN!

NEUE TURNIERMODE +
SICHERHEITSWESTEN

TIPPS ZUM PRÜFUNGSREITEN

NEUE TURNIERMODE +
SICHERHEITSWESTEN

TIPPS ZUM PRÜFUNGSREITEN

UMFRAGE DÜRFEN
SPORTPFERDE
AUF DIE WEIDE?

FRÜHLING:
ENDLICH
WIEDER RAUS!

AKTUELLES

FACHWISSEN
FÜR

AKTIVE REITE
R

Auf Erfolgskurs:
Johanna
von Fircks

inRide
IST GRATIS

TIPPS VON
HUNDETRAINER
MARTIN RÜTTER

AUSREITEN
MIT HUND

DI
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US

SI
ON

FRÜHLING:
ENDLICH
WIEDER RAUS!
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im einsatzDauer

Die Produkte von Back on Track gehören 
inzwischen bei vielen Reitern zum täglichen

Leben. inRide-Chefredakteurin Irina Ludewig
über ihre absoluten Lieblings-Stücke.

ie sind meist schwarz,
wirken super edel,
fühlen sich gut an,
sind nützlich, vielsei-

tig einsetzbar. Viele Reiter
haben etwas von Back on
Track im Gebrauch, und
noch viel mehr wissen (zu-
mindest in etwa) um die be-
sondere Funktion der
Produkte: die Reflektierung
von Körperwärme durch Ke-
ramikfasern im Stoff, was für
bessere Durchblutung sorgen
kann und darum zur Ent-
spannung und Regeneration
eingesetzt wird.
Damit hat das schwedische
Unternehmen in nur acht
Jahren etwas geschafft, was
auf alle Fälle im Reitsport
seinesgleichen sucht: Die
feste Positionierung seiner
Marke und das Schaffen
eines  Synonyms für Well-
ness- und Gesundheits-Aus-
rüstung. Schon fast ver-
gleichbar mit den berühmten
Tempo als Dachbegriff für
Taschentücher oder Coka für
jede Art von Cola.
2004 präsentierte Back on
Track das erste Produkt für

Pferde auf dem deutschen
Markt: die Arbeitsunterlage
Classic zum besseren Banda-
gieren durch Polsterung und
Durchblutungsförderung als
Verletzungsschutz. 
Heute hat das Unternehmen
aus Uppsala eine reichhaltige
Produktpalette in Deutsch-
land: 30 im Humanbereich,
37 für Pferde, 14 für Hunde.
Von Schuheinlagen bis Ge-
nickschoner, von Sportban-
dagen bis zu Ruhedecken –
die Back on Track-Palette
reicht für Mensch und Tier
von Kopf bis Fuß. 

Wachstum weltweit: Neben
dem Hauptsitz in Schweden
gibt es Niederlassungen in
Deutschland, Dänemark,
England, Finnland, Frank-
reich, Österreich, den Nie-
derlanden, USA und Kanada.
Der Vertrieb findet statt über
Großhändler in Australien,
Iran, Island, Malta, Neusee-
land, Norwegen, der Slowa-
kei, Slowenien, Spanien und
Ungarn.
Produziert werden die Sa-

chen mit dem geschütztem
Welltex®-Material in China,
wo Back on Track Chef Er-
land Beselin bei einer seiner
Arztreisen auf dieses uralte
chinesische Wissen um die
Herstellung von infrarotähn-
lichen Strahlen durch Kera-
mik stieß. „Ein Kollege hatte
starke Probleme im Knie,
bekam als Gastgeschenk eine
Bandage – und konnte wie-
der schmerzfrei laufen“, erin-
nert sich der Mediziner, und
fährt fort: „Das Prinzip der
Funktion ist simpel zu erklä-
ren. Der Stoff reflektiert die
Körperwärme. Je mehr Kör-
perwärme erzeugt wird,
desto besser wirkt es. Des-
halb lassen sich unsere Pro-
dukte gut beim Aufwärmen,
beim Training und anderen
körperlichen Aktivitäten an-
wenden. Sie sorgen für ein
warmes, angenehmes Gefühl,
ohne dass Mensch oder Tier
vermehrt schwitzen."
„Weltweit betrachtet ist die
Netzdecke unser beliebtester
Renner", weiß Jennifer Koll-
mann, Back on Track-Marke-
ting-Verantwortliche in

Deutschland. „Eigentlich
kein Wunder. Denn sie ist op-
timal für alle, die das ganze
Jahr über den wohltuenden
Effekt mit nur einer Decke
nutzen möchten. Der dünne
Stoff aus Polypropylen ist für
optimale Atmungsaktivität
von einem dünnen Netzge-
webe umgeben. Die Decke
kann im Stall, beim Trans-
port, oder in Kombination
mit einer anderen Decke ein-
gesetzt werden." 

So durchdacht konzipiert un-
terscheiden sich viele Decken
und Schoner erst mit dem
zweiten Blick auf die Details,
die Auswahl ist riesig. Aktuell
im Test der inRide-Redak-
tion ist zum Beispiel die
Schrittdecke Supreme. Eine
schöne, schwere Fleecedecke,
die 1160 Gramm auf die
Waage bringt. Mit beidseiti-
gen Reflektoren, Ausschnitt
für den Sattelsitz und brei-
tem Klettverschluss vor dem
Sattel eine ideale Abschwitz-
decke, zum Aufwärmen und
zum leichtem Training

machte sie sich an den ersten
kühlen Herbsttagen schon
sehr nützlich. Wenn es rich-
tig kalt ist, kann man zum
Schrittreiten noch eine  war-
me Decke drüberlegen, und
die Supreme beim Trainieren
drauflassen. Wobei die Back
on Track wegen der Reflek-
tierung eigentlich nach dem
Fühltest für das Pferd warm
genug ist (im Gegensatz zu
vielen modischen Schrittdek-
ken). Alternativ zur Supreme,
die 169 Euro kostet, gibt es
dann noch das Modell Haze
für 186 Euro mit wetterbe-
ständiger Außenseite und
wärmender Füllung, die ähn-
lich geschnitten ist sowie eine
Nierendecke für 103 Euro,
die mit Strippen hinter Sattel
oder Fahrgeschirr befestigt
auch bei Wind und Wetter
die hintere Rückenmuskula-
tur der Pferde im Training
schützt.

Wer noch mehr für einen lok-
keren Pferderücken tun will,
kann vor dem Reiten den
Rückenwärmer Royal be-
nutzen. das 80x105 cm
große, wie eine Satteldecke
gesteppte Pad (111 Euro)
wiegt  bis auf ein paar
Gramm nur halb so viel wie
die Schrittdecke, ist aber
deutlich fester und braucht
mehr Stau-Platz im Stall-
Spind. Fixiert wird der Rük-
kenwärmer mit Schweifrie-
men und Brustgurt (31 Euro).
„Er kann ein bis zwei  Stun-
den vor der Arbeit aufgelegt
werden, um die Muskulatur
aufzuwärmen und/oder nach
der Arbeit, um die Regenera-
tion zu unterstützen oder
stundenweise aufgelegt wer-
den, wenn das Pferd Rücken-
verspannungen hat. Eine
halbe Stunde sollte man den
Rückenwärmer schon nut-
zen, damit man den Effekt
wirklich gut spüren kann",
empfiehlt Jennifer Kollmann,
die als täglich aktive Reiterin
natürlich auch selbst die
hauseigenen Produkte stets
ausprobiert.
„Wenn man keine Zeit vor
oder nach dem Reiten am

Stall verbringen kann, sollte
man ein anderes Produkt von
uns wählen", rät sie. inRide
hat diese Zeit auch selten.
Aber mit etwas Organisati-
ons-Talent fanden sich dann
doch Wege zur Nutzung.
Beim Putzen (erst der Rük-
ken, Decke drauf, dann der
Rest), beim Hundespazier-
gang vor dem Reiten statt da-
nach, in der Führanlage,
beim Longieren.
Viele Produkte befinden sich
seit Jahren in täglicher Be-
nutzung mit den Pferden un-
serer Mitarbeiter. 
Unsere absoluten Favoriten
sind die Stallgamaschen
Royal. Sie halten 24 Stunden
ohne zu rutschen, sind super
einfach anzulegen, so dass
man durchaus auch mal
Freunde bitten kann, hinter-
lassen keine Riefen im Fell
wie Bandagen, sind selbst bei
31 Grad Hitze darunter nicht
zu warm (gefühlt). 

Sehr beeindruckend ist auch,
dass unsere Testpferde bei
Gamaschen-Pausen keine
angelaufenen Beine bekom-
men. Das deckt sich mit der
Back on Track-Emfehlung,
die Wirkung durch Trage-
wechsel-Phasen zu erhöhen.
Ein Pferd, das sich durch An-
schlagen in der Box selbst
Überbeine produzierte, trug
jahrelang non stop die Boots,
sogar in der Führanlage (sehr
praktisch für's schnelle mal
Reinstellen). Unser Senior
bekommt die Gamaschen
nach Bedarf bei Dicke-Beine-
Wetter oder nach anstrenge-

endem Training eine Nacht
angelegt. Morgens ist alles
wieder gut.
Fast geschäftsschädigend ro-
bust ist unser Favorit Num-
mer 2: die weiße Dressur-
schabracke. Seit mehr als
einem Jahr Dauereinsatz mit
entsprechenden Maschinen-
Wäschen zwischendurch ist
sie zwar nicht mehr ganz
strahlend weiß, aber tip top.
Sie ist sehr dick und fest,
dabei feuchtigkeitsabsorbie-
rend. Man hat schon optisch
den Eindruck, dass sich da-
durch eine gute Schutz-
schicht zwischen Sattel und
Pferderücken ergibt.

Die schönsten Schabracken
liegen bei uns unbenutzt im
Spind, weil die Back on Track
lieber halbfeucht nach dem
Waschen schnell wieder un-
ter den Sattel montiert wird.
Regelrechten Kult-Charakter
hat unser Favorit Nummer 3:
die Regendecke. Das einzige
nougatbraune Stück aus der
Kollektion – seit zwei Jahren
jeweils von Herbst bis Früh-
jahr im Dauereinsatz in der
Paddockbox und beim Wei-
degang. Sie hat Kreuzgurte,
Gehfalten, Schweiflatz und
ist stark wasserabweisend.
Das Lieblingsstück mit viel
Bewegungsfreiheit, für das
unser Pferd sogar den Kopf
vom Möhrentrog hebt, damit
ich es anlegen kann. Mit den
vorderen Schnallen spielten
die Boxen-Nachbarn im ver-
gangenen Winter Tauziehen.
Das Material trotzte relativ
lange und konnte im Winter
locker repariert werden. 
Der Clou: die Regendecke hat
innen keine wärmende Fül-
lung, hält aber die Körper-
temperatur selbst bei Schnee
und Eis sehr gut. Als ich bei
minus 20 Grad doch dachte,
eine dick gefütterte Paddock-
decke einer anderen Firma
auflegen zu müssen, war ich
vom Effekt enttäuscht. Unter
der ausgewiesenen Marken-
Winterdecke fühlte sich das
Fell nur unmerklich wärmer
an als unter der bloßen Re-
gendecke von Back on Track. 

Seit Jahren im 
Gebrauch: die Stall-

gamaschen. 

Wärme-Effekt

Die Favoriten

Die Praxis

Volle Vielfalt

China-Wissen
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Advertising Rates 2015

RELEASED IN SPRING, SUMMER, AUTUMN AND WINTER

inRide
PRODUCT-SCOUT



Further formats on request.
We allow 30 per cent discount for studs, breeding federations and hosts. 

leaflets, postcards, flyers, mailings, posters etc. provided by you and
undefinedly inserted 

Extras with high attention value

seamed brochures etc., provided by you, stitched in with at least 
8 mm post-seam

Fixed inserts (postcards, CD/DVD or samples) on request.

just 98 Euro per 1.000 copies. Split edition according to zip code
areas possible as of 10.000 copies.

inRide • ILLU-Medien-Verlag Irina Ludewig • Obschwarzbach 15 • 40822 Mettmann • www.inride.de

Product Promotion
Promotion pages are ideal for new products
or products that are in need of explanation,
events or jubilees. The items made of in the
inRide layout style are always placed in the
editorial part.
Our service: draft, layout, text, final correc-
tion, pdf-file for approval. (Picture copy-
rights are excluded from price). 

1/4 Page   450 Euro, 
1/2 Page   900 Euro, 
1/1 Page 1,700 Euro, 
2/1 Page 3,200 Euro.

Bleed
216 x 303 mm 
including
3 mm bleed on
all margins

Type Area
183 x 272 mm

Bleed
106 x 303 mm 
including
3 mm bleed on
all margins

Type Area
85 x 272 mm

Bleed
148 x 216 mm 
including
3 mm bleed on
all margins

Type Area
127 x 183 mm

Bleed
74,5 x 303 mm 
including
3 mm bleed on
all margins

Type Area
53,5 x 272 mm

Bleed
102 x 216 mm 
including
3 mm bleed on
all margins

Type Area
81 x 183 mm

Bleed
59,5 x 303 mm 
including
3 mm bleed on
all margins

Type Area
38,5 x 272 mm

Bleed
84,5 x 216 mm 
including
3 mm bleed on
all margins

Type Area
64 x 183 mm

Type Area
31 x 183 mm

The above-men-
tioned rates are
quoted exclusive
of VAT

Type Area
85 x 131 mm

Advertising Rates and Formats Special kinds of advertisements

Inserts
Bound-ins 
in inRide

inRide
The up-to-date
magazine for
active riders. 

Topical, 
professional, 
sustainable.

Whatever the season, turnover doesn’t fall out of
the sky. Season specials are effective against spring
fever, summer slump, autumn depression and
Christmas stress. With inRide you have access to the
medium that your customers use. At particularly
low prices: 1/4 page (80 x 125 mm) 450 Euro, 1/2
page (80 x 264 mm) 900 Euro, 1/1 page (183 x 263
mm) 1,700 Euro (each advertisement in an own
frame in exclusive setting).

You provide pictures and text. 
We design your promotion.

Season Specials

Deadlines, discounts, run

The booklet 
inside the book:

Riding knowledge
to collect.

You have further questions? Call us! Tel. 0049/2058-79773 
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Reit ust
AKTUELLES WISSEN FÜR AKTIVE REITER

So trainieren Top-Reiter
Uta Gräf ist Spitze im Sattel und kann ihr
Können genauso gut vermitteln. Friederike
Heidenhof beschreibt in inRide, was ihr
Unterricht bei der Grand Prix-Reiterin
bringt. Seite 26

Fitness für Pferde
Galopptraining mit Uhr und Plan von 
Horst Becker. Seite 30

Fitness für Reiter
Wie Reitausbilder mit der Methode 
des US-Schweizer Tanz-Trainers 
Eric Franklin neue Wege für
Schulung von Sitz und 
Einwirkung gehen. 
Seite 32

Wissen-Special 
zum Sammeln 
von inRideL No.11

4 Themen 
11 Experten
12 Seiten

Foto Sharon Packer www.inRide.de / 23

So macht Dressur Spaß

Team-Geist
Cesar Parra, US-Dres-
sur-Star und Trainer,
beschreibt seinen
American Way of
Horse Life. Seite 24

Jedes Stück ist ein Unikat, 
jedes individuelle Handarbeit. 
Die exklusiv gestalteten Lilly-
Hoffmann-Design-Stirnbänder
sind wertvolle Schmuckstücke, 
die die Schönheit und den Adel

unserer Pferde
unterstreichen.
Einmalig, unver-
wechselbar aus
hochwertigem
Leder und wert-
vollen Materialien
aus aller Welt,
wie echte 
hawaiianische

Exklusiver Schmuck
für Pferd und Hund

Festliche
Geschenke  für 
Reiter

Zu beziehen unter 
Tel. 0171-1284449 
oder im Internet

www.horsejewels.de  
und www.reitanlage-

duerresbach.de

inRideXmas

und australische Perlen, antiker Schmuck, topmodische
Accessoires und Strass in allen Variationen (Stirnband
ab 250 Euro). Auf Wunsch fertigen wir auch Bänder 
im Partnerlook für Kutschpferde, Hunde und das
Handgelenk der Besitzer(in) und verwirklichen gerne
Material- und Farbwünsche unserer Kunden.

Königs bietet 
Reitstiefel in 
Perfektion.
NEU: Der formschöne  
Allroundstiefel aus
weichem Boxcalf mit
Paspelierung in 
Kontrastfarbe und
langem Reißver-
schluss hinten. 
Auffallend sind der
Lackrand sowie die
Swarovski-Krone 
am Dressurbogen. 
Andere Farbkombi-
nationen möglich.
Preis: ca. 850 Euro
excl. Maßzuschlag. 

Weitere 
Informationen 
fiinden Sie unter 
www.reitstiefel-koenigs.de

SERVICE: 
Auf Wunsch 
können bei
Königs alle
Stiefel,
Stiefeletten
und Chaps
mit Lammfell 
gefüttert 
werden.

LIFESTYLE 
made bei 
Chriwen

www.inRide.de / 43

Modische Westen,
flauschige Fleece-
jacken, Sweat-
jacken mit Strass
und passende 
Accessoires. 
Alles ist gut 
kombinierbar 
und aufeinander
abgestimmt, 
aber auch als 
Einzelstück ein
Hingucker.
Bezugsquellen: 

www.chriwen.com

NEU! Modell Wales mit 
Swarovski-Krone am
Dressurbogen

SSSSPPPPEEEECCCCIIIIAAAALLLL

Chic,
sportlich, 

Horsedesign

Für alle, die das
Pferd zum Beruf
machen möchten

• Der HorseDesign-Dressur-
frack in sportiver Eleganz,

Made in Germany.
• Eine Kombination aus 

eleganten Designakzenten
und hochwertigem Material

geben dem Frack einen exklu-
siven und  sportiven Chic.

• Optimaler Sitz.
• Wunschpaspelierung, andersfarbige Details 
inclusive, Knöpfe und Logo-Stick gold- oder 

silberfarben abgestimmt.
• Strass und Stick kann individuell gegen 

Aufpreis erfolgen.
• Material: hochwertigste Stretch Gabardine mit 

tollem Tragekomfort, Frackschöße mit Kunstleder –
incl. Bleieinlage – unterlegt.

• Masskonfektion: wir senden 2 Größen zur 
Auswahl und Sie geben die Änderungswünsche.

Preis: 590 Euro, 
Lieferzeit: ca. 3–5 Wochen.

Farben : midnightblue, black.

www.kshorsedesign.de

Ganzheitlich orientierte Ausbildung zum

• Osteopathischen Pferdefachtherapeuten
• Pferdegesundheitstrainer

• Hufpfleger mit GdHK-Abschlussprüfung

Im Pferdegesundheitszentrum und Lehrinstitut 
Equo Vadis, Walsrode

Detaillierte Infos unter 
www.equo-vadis.de
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PROMOTION

Geschenke 

für Reiter

Mit Zeitungsbox. Ein Schmuckstück für jedes
Zuhause. Als Clou: Öffnet man den Brief-

kasten, ertönt ein Wiehern. In schöner 
Verpackung. Mit verschieden farbiger Innen-
lackierung. Material: Stahl. Maße: H: 44,5 cm,

B: 38 cm, T: 14 cm. 249,95 Euro (unverbindliche
Preisempfehlung).

Waldhausen GmbH & Co.KG
Von-Hünefeld-Str. 53

D - 50829 Köln
www.waldhausen.com 

WIEHERNDER
BRIEFKASTEN

Hochkarätiger Turniersport,
Spitzen-Shows und Einkaufs-
Mekka: die 19. Faszination
Pferd (30. Oktober bis 4. 
November 2012 in der Messe
Nürnberg) wird wieder ein
reitsportliches Großereignis,
das weit über Bayerns Grenzen
die Fans begeistert. Für sechs
Tage ist die Nürnberger Fran-
kenhalle Schauplatz spannen-
der Wettbewerbe in Dressur,
Springen und Fahrsport, 
unterhaltsamer Schaupro-
gramme, zwei faszinierender
Top Gala Shows und einer viel-
seitigen Reitsportmesse. Das
Event der AFAG Messen und
Ausstellungen zählt bundes-
weit zu den größten dieser Art
und findet in Kombination mit
Bayerns führender Verbrau-
chermesse Consumenta statt.

Im vergangenen Jahr konnte
Turnierleiterin Jacqueline
Schmieder, Vorsitzende der
Landeskommission Bayern und
Vizepräsidentin des Bayeri-
schen Reit- und Fahrverbandes
e.V. München, eine stolze Bi-
lanz ziehen: 171 Aktive aus
zwölf Nationen gingen mit 474
Pferden 675 Mal an den Start.
Diese Zahlen belegen ein-
drucksvoll die Bedeutung der
Faszination Pferd. In diesem
Jahr ist am 30. und 31. Okto-
ber Auftakt mit der Elite der 
U 21 Reiter in M Springen und
Kostümspringen. Erstmalig ist
es dem Veranstalter dazu ge-
lungen, eine Qualifikation des
weit über Europas Grenzen
hinaus geschätzten Nürnber-
ger Burgpokal für junge
Pferde in die Frankenmetro-
pole zu holen. Bei der Faszina-
tion Pferd findet die letzte
Qualifikation mit Deutschlands
besten Dressurreitern für das
Finale in der Frankfurter Fest-
halle statt. In der Vergangen-
heit gehörten auch Weltstars
wie Isabell Werth zu den Teil-
nehmern, die Ihre talentierten
Youngster für den großen
Sport vorstellten.

Glanzvolle Höhepunkte der
Faszination Pferd sind am Frei-

tag, 2. November und Sams-
tag, 3. November die beiden
TOP GALA SHOWS, bei denen
wieder die weltbesten Akteure
aber auch bayerische Vereine
fast drei Stunden in die faszi-
nierende Welt der Pferde ent-
führen. 

Zu den Höhepunkten zählen
der Auftritt des Niedersächsi-
schen Landgestüts Celle, die
eindrucksvolle Freiheitsdressur
von Guillaume Assire Bécar,
eine Demonstration der Moun-
ted Games und mit einer Show
aus Licht und Musik und reit-
sportlicher Perfektion wird 
Roland Heiss das Publikum 
verzaubern.

Der große Messebereich auf
der oberen Ebene der Franken-
halle bildet die dritte Säule der
Faszination Pferd. Rund 60
Aussteller laden zum Shoppen
ein. Von Reitsportbekleidung,
Sättel, Zaumzeug, Futtermittel,
Accessoires, Pferdetransporter
oder Reiterferien bis zu Infos
über therapeutisches Reiten,
Vereine, Verbände und Orga-
nisationen gibt es fast alles –
und das mit Blick auf den dar-
unter liegenden Reitparcours.
So verpasst man keine wich-
tige sportliche Entscheidung. 

• Hotline für Aussteller, 
die sich beteiligen möchten: 
Tel. 0911-98833560 bzw. Mail
projektleitung.pferd@afag.de,
Infos und Anmeldung auf der
Website www.faszination-
pferd.de.

• Ticketing für Besucher: 
Vorverkauf für die TOP GALA
SHOWS empfehlenswert, da
fast immer ausverkauft. Online
auf der Website www.faszina-
tion-pferd.de, Ticket-Hotline
0911-98833501 und zeitnah
bei den Vorverkaufsstellen im
Großraum Nürnberg. 

• TIPP: Tageskarten der 
„Faszination Pferd“ berech-
tigen auch zum Besuch der
Verbrauchermesse Consu-
menta (und umgekehrt). 

19.Faszination Pferd 

PROMOTION

30. Oktober bis 4. November 2012 –
sechs Tage volles Programm in Nürnberg.

APASSIONATA „Freunde
für immer“ – die „Erfolgs-

geschichte auf vier 
Beinen“ geht weiter.

www.inRide.de / 6564 / WINTER 2012

Mit knapp 26 Jahren hat 
sich  für Veronika Kremmer
aus Freising der Traum aller 
Reiterinnen erfüllt: Im 
Islandshowteam von Meike
Arnason reitet sie bei 
APASSIONATA seit drei 
Jahren bei Europas erfolg-
reichster Unterhaltungs-
Show mit Pferden. Bei der
großartigen Jubiläums-
Tournee „10 Jahre 
APASSIONATA – Freunde
für immer“ steht Veronika
wieder als Showstar im
Scheinwerferlicht. Wie sie
und das Team sich auf ihre
Auftritte zu Pferd vorberei-
ten, erzählt sie im Interview:
Wie kamst du als Showrei-
terin zu APASSIONATA?
Ich war schon immer begei-
sterte Zuschauerin der APAS-
SIONATA-Shows. Vor drei
Jahren ergab sich über mei-
nen Trainer die Chance, selbst
Teil des Island-Teams von
APASSIONATA zu werden –
da habe ich natürlich sofort
zugesagt.
Was gefällt dir besonders?
Die Zusammenarbeit mit so
vielen interessanten Men-
schen. Es sind Reiter aus
Frankreich, Portugal oder
auch aus Spanien dabei. Bei
uns wird es nie langweilig.
Dazu kommt das tolle Gefühl,
vor so viel Publikum aufzutre-
ten und natürlich auch die Ar-
beit mit den Pferden. Die
gesamte Atmosphäre ist ein-
fach einzigartig!
Was ist der größte Stress
beim Show-Wochenende?
Das Schwierigste ist, den
Showablauf, der bis auf die
Sekunde genau geplant ist,

ganz genau einzuhalten und
der oft sehr aufwändige Ko-
stümwechsel zwischen den
einzelnen Szenen. Meistens
liegen zwischen den Auftrit-
ten nur wenige Minuten.
Welche Voraussetzungen
muss ein APASSIONATA-
Showreiter mitbringen?
Natürlich sind gutes Reiten
und Spaß an der Arbeit mit
Pferden Grundvoraussetzung.
Da wir eine sehr große Truppe
sind, ist Teamfähigkeit beson-
ders wichtig. Bei uns geht
alles Hand in Hand. Jeder
hilft, wo er kann. Und man
sollte kein Problem damit
haben, in der Show vor so vie-
len Menschen aufzutreten.
Wer hat deine Leidenschaft
für Island-Pferde geweckt?
Als Kind habe ich im Urlaub
die Islandpferde kennen ge-
lernt. Seit dem bin ich mit
dem Islandpferdevirus infi-
ziert. Das tolle an unseren
Pferden ist ihr super Charak-
ter, ihre Vielfältigkeit und ihre
besondere Gangveranlagung
mit Tölt und Rennpass. Wer
einmal einen Isländer geritten
hat, weiß wovon ich spreche.
Wie sieht eine normale
Woche bei Dir aus?
Ich arbeite fünf Tage in der
Woche in unserem Familien-
betrieb, einem Lederwarenge-
schäft. Dann habe ich noch
sechs eigene Islandpferde, die
jeden Tag versorgt und trai-
niert werden müssen. Von
Anfang November bis Ende
Mai reite ich zusätzlich fast
jedes Wochenende bei APAS-
SIONATA. Dabei sind wir
immer in einer anderen Stadt,
das ist wirklich spannend.

Arbeit und Showwochenen-
den, wie schaffst du das?
Meine Familie steht voll hin-
ter mir und unterstützt mich..
Außerdem habe ich viele liebe
Freunde, die sich in meiner
Abwesenheit um meine Ponys
kümmern. Man muss die Zeit
gut einteilen und so viel wie
möglich zwischen den Show-
Wochenenden erledigen.
Woran erkennt man, dass
ein  Pferd Showtalent hat?
Es muss Spaß daran haben,
sich zu präsentieren, braucht
einen guten Arbeitswillen und
darf sich durch nichts aus der
Ruhe bringen lassen. Durch
genaues Beobachten erkennt
man, welche Talente ein Tier
hat. Dementsprechend muss
es dann gefördert werden.
Meine Pferde haben viel Spaß
an Lektionen wie Spanischen
Schritt, Kompliment oder
Steigen. Jedes hat eine andere
Lieblingslektion.
Bei der Show lernt man
viele Stars kennen: Welche
Reitweise oder Nummer
würde dich mal reizen?
Beeindruckend sind alle. Die
Freiheitsdressur würde mich
auf jeden Fall reizen. Das Fas-
zinierende dabei ist, wie kon-
zentriert und aufmerksam die
Pferde mitarbeiten.
10 Jahre APASSIONATA:
Was ist für dich das Beson-
dere an der Show?
Die Show steht für viele, un-
vergessliche Momente mit be-
eindruckenden Leistungen
von Reitern und Pferden. Das
Zusammenwirken von Pfer-
den, Reitern, Bühnenbild,
Licht und Musik ist einfach
ein phantastisches Erlebnis.

Wie Veronika Kremmer aus Bayern den Spagat zwischen Arbeit, Sport 
und Show bei Europas erfolgreichster Pferdeshow APASSIONATA schafft.

Veronika Kremmer ritt
vor ihrem Engagement
bei APASSIONATA mit
ihren Islandpferden auf
Turnieren. In der Junio-
ren-Klasse vorn dabei,
nahm sie auch an den
Bayerischen Meister-
schaften teil. Jetzt kon-
zentriert sie sich voll
auf die Shows.
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Alle Infos 
über die große  
Jubiläums-
tournee 
„10 Jahre 
APASSIONATA –
Freunde für
immer“ unter
www.apassio-
nata.de

um ihre besten Freunde, die
Pferde. Denn was wäre APAS-
SIONATA ohne die vierbeini-
gen Hauptdarsteller?
Sie werden einige hochkarä-
tige Stars des letzten Jahr-
zehnts bei uns wiedertreffen.
Freuen darf man sich unter an-
derem auf traumhafte Frei-
heitsdressuren von Christophe
Hasta Luego aus Frankreich,
Doma Vaquera auf höchstem
Niveau mit Sebastian Fernan-
dez aus Spanien und eine fan-
tastische Gala der „Hohen
Schule“ von der Equipe Luis
Valença aus Portugal.
Action pur erlebt man beim
Western- und Trickreiten und
auch die Kleinen kommen bei
„fliegenden“ Shettys und lu-
stigen Eseln voll auf ihre Ko-
sten. Ob rasante Islandpferde,
elegante Friesen oder der im-
posante Bretone von Laurent
Jahan, der schwierige Dressur-
lektionen zeigt – die Zu-
schauer erleben zwei Stunden
grandiose Unterhaltung und
können sich auch im Jubilä-
umsjahr vom „Pferdefieber“
anstecken lassen!

APASSIONATA steht seit nun-
mehr zehn Jahren fü� r magi-
sche Begegnungen zwischen
Mensch und Pferd und Besu-
cherrekorde in ausverkauften
Hallen in ganz Europa. APAS-
SIONATA ist mehr als nur eine
Show – es ist ein Feuerwerk an
Emotionen, ein Erlebnis fu� r die
ganze Familie, ein Kunstwerk
aus mitreißender Musik und
spektakulären Show-Acts.
In der großen Jubiläums-Show
„10 Jahre APASSIONATA -
Freunde fü� r immer“ nimmt
Hauptdarstellerin „Amélie“
das Publikum mit auf ihre
Reise. Nach einer unbeschwer-
ten Kindheit löst sie sich
schweren Herzens von ihrem
Vater und ihrem Zuhause auf
dem Land – ein Schulwechsel
steht an, dafü� r muss sie in die
Großstadt. Nach Schule und
Ausbildung stellt sich fu� r Amé-
lie wieder die Frage, wo ihr
Platz ist. Es geht um Gebor-
genheit und Heimat, um die
Schwierigkeit, die Anforde-
rungen des Lebens mit der
Stimme des Herzens zu verein-
baren. Und natu� rlich vor allem

Vom Sport zur 
Show – Veronikas

Traumberuf
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APASSIONATA

1/1 Page
5,900 €

1/2 Page
2,950 €

1/3 Page
1,970 €

1/3 Page
1,970 €

1/4 Page
1,475 €

1/4 Page
1,475 €

1/4 Page
in two columns 

1,475 €

1/8 Page
737 €

1/2 Page
2,950 €

Gifts, 

novelties, 

equipment. .

Dates of publication in 2015

Issue 1: March, Issue 2: June, Issue 3: September, Issue 4: December

Frequency quarterly – Circulation: more than 60.000 copies

Closing dates: March issue beginning of February, June issue beginning of May, 
September issue beginning of August, December issue beginning of November

Printing documents: 2 weeks before release (later hand-over according to agreement)

Quantity discount:  2 adverts 3 %, 3 adverts 5 %, 4 adverts 7 %

Agency commission: 15 %

Format of the magazine: 210 x 297 mm • Type Area 183 x 272 mm  

Artwork as pdf-file with media frame via email to  ILLU-medien@web.de

Printing: offset print, color mode CMYK


